
   

 

 

 

 

 

 

Loveness und ihr Weg in ein 

selbstbestimmtes Leben 

Jedes Jahr werden 15 Millionen Mädchen, die 

jünger als achtzehn sind, verheiratet. Dies 

geschieht, obwohl Kinderheirat 

völkerrechtlich verboten ist und gegen die 

Rechte von Kindern. 

Loveness Mudzuru ist heute 20 Jahre alt. Mit nur 16 

Jahren wurde sie zur Heirat gezwungen, nachdem sie 

schwanger wurde. Ihre Mutter sagte ihr damals sehr 

deutlich, dass sie es sich nicht leisten kann, neben ihr 

noch ein Baby im Haus zu haben. Schwangerschaft 

und Heirat bedeutete für sie das Ende der Schulzeit. 

Mit 18 Jahren war sie bereits Mutter zweier Kinder und 

gefangen in einer Ehe, die sie nicht glücklich machte. 

  

 

Loveness musste viel zu früh erwachsen werden. Als 

sie die Schule verließ, rückten ihre persönlichen Ziele 

und Vorstellungen in weite Ferne. Doch sie wusste 

immer, dass das nicht alles sein konnte. Sie war nicht 

bereit ihr Leben aufzugeben und dabei zuzusehen, wie 

andere über ihr Leben bestimmen. 

 

Sie entschied sich ihr Leben in die eigene Hand zu 

nehmen. Gemeinsam mit einer Freundin, Ruvimbo 

Tsopodzi, 19 Jahre alt, brachte sie ihren Fall in 

Simbabwe vor Gericht. Sie klagte gegen das Gesetz, 

das das Mindestalter für Mädchen bei einer Heirat auf 

16 Jahre, das der Jungen hingegen auf 18 Jahre 

festlegt. Sie stand für ihr Recht auf Gleichberichtigung 

ein und gewann. Im Januar 2016 wurde das Urteil zu 

ihren Gunsten gefällt und das Gesetz geändert. 

 

Vor kurzem ist Loveness nach Norwegen gereist, als 

Plan International die Mädchenkonferenz 2016 

ausrichtete. Hier versammelten sich internationale 

Experten, Mitarbeiter der Plan-Partnerländer, sowie 

Politiker und Repräsentanten aus der 

Entwicklungszusammenarbeit. 

 

Mit ihren knapp 1,50m strahlte Loveness bei ihrer Rede 

Selbstbewusstsein und Selbstsicherheit aus. Sie 

überzeugte alle Anwesenden mit ihrer Geschichte und 

ihrer Stärke: „Der Sieg beim Gericht war ein großer 

Schritt für mich persönlich, für mein Land und für den 

Kampf gegen Kinderheirat.“ 
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„Mein Mann hat nur getrunken und sich 

überhaupt nicht für mich interessiert. Ich trug in 

unserer Familie die Verantwortung für alles. 

Kinder, die aus einer Kinderheirat erwachsen 

haben keine Zukunft. Denn ihre Mütter sind 

ungebildet und bekommen dementsprechend 

auch keine Jobangebote. Alles hängt von dem 

Vater und Ehemann ab.“ 
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